
Wussten Sie, …

… dass 93 Prozent der Österreicherinnen und Österreicher laut der jüngsten 

Umfrage Gentechnik am Teller ablehnen?
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… dass bereits 1997 mehr als 1,2 Mio. Landsleute beim Gentechnik-

Volksbegehren folgende Forderungen unterschrieben haben: 

• Kein Essen aus dem Genlabor 

• Keine Freisetzungen genmanipulierter Organismen in der Landwirtschaft 

• Kein Patent auf Leben

… dass wir es bis heute geschafft haben, die Äcker sauber zu halten …

… dass aber die beiden anderen Forderungen von der Politik ignoriert wurden? 

• Jährlich landen nämlich mehr als 500.000 Tonnen Gensoja in den 

Futtertrögen der heimischen Nutztiere – und damit auch auf unseren Tellern. 

• Patente auf Leben wurden ebenfalls Realität. Patentierte Pflanzen und Tiere 

gehören nicht mehr den Bauern, sondern wenigen Konzernen. Diese wollen 

„die Nahrungsversorgung weltweit kontrollieren“.
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NACH 13 JAHREN IST ES HÖCHSTE ZEIT FÜR DIE UMSETZUNG 

DES VOLKSBEGEHRENS = FÜR EIN GENTECHNIKVERBOT!

Wussten Sie, …

 

… dass die Gentechnik Wesen schafft, die die Natur niemals hervorbringen könnte?

… dass die EU jetzt über eine noch schnellere Zulassung die Gentechnik überallhin 

verbreiten will? Im Schatten der Krise sollen wir ausgetrickst werden: Man ver-

spricht uns weiter Gentechnikfreiheit im Anbau. Als „Kuhhandel“ sollen alle EU-

Länder möglichst im Gleichklang mit den USA eine Gentechnik-Pflanze nach der 

anderen zulassen. Damit wollen uns die Verantwortlichen einerseits mit impor-

tierten genmanipulierten Nahrungs- und Futtermitteln überschwemmen. Anderer-

seits soll damit der Gentechnik-Anbau in den „willigen Ländern“ leichter gemacht 

werden. Das wäre besonders bei Genraps fatal: Dieser würde sich rasend schnell 

über ganz Europa verbreiten, auch Wildkräuter würden gentechnisch verseucht.

… dass die Schweiz Vorreiter bei der Gentechnikfreiheit ist? Hier entschieden die 

Menschen in einer VOLKSABSTIMMUNG selbst. Das nennt man Demokratie!

… dass Gesundheitsschäden durch Gentechniknahrung gut dokumentiert sind?
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… dass es deshalb JETZT AUF JEDEN EINZELNEN ANKOMMT? Percy 

Schmeiser zeigt uns allen, wie viel Macht wir haben. Handeln wir jetzt.

Denn Gentechnik ist nicht rückholbar, gesundheitlich BEDENKLICH, macht die 

Bauern ABHÄNGIG, ist ethisch NICHT VERTRETBAR und UNdemokratisch! 
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Umfrage im Auftrag des Landwirtschaftsministeriums, präsentiert am 26. April 2010 
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Aussage des ehemaligen Monsanto-Mitarbeiters Kirk Azevedo im Film „Arme Sau“ von Christian Jentzsch
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Nähere Infos: Buch “Wirbelsturm und Flächenbrand. Das Ende der Gentechnik“ von Klaus Faißner


